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Antrag 
Feuerwehrgerätehaus 
 
Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher, lieber Claus, 
 
die CDU Ortsbeiratsfraktion beantragt, im Bebauungsplan für das Gelände, auf dem das 
Feuerwehrgerätehaus errichtet werden soll, folgende Vorgaben prüfen zu lassen: 
 

1. Das Feuerwehrgerätehaus soll ein Flachdach oder leicht geneigtes Dach erhalten. 
2. Das Dach soll begrünt werden. 
3. Regenerative Energienutzung im Rahmen des Klimaschutzkonzeptes soll integriert 

werden. 
 
Zur Begründung: 
Das Feuerwehrgerätehaus soll in einem Gebiet errichtet werden, wo sich heute eine kleine 
Grünanlage befindet. Ein großer Teil dieser Grünanlage wird durch den Neubau entfallen, 
große Flächen versiegelt. Mit einem Flachdach kann das Gebäude weniger hoch ausgeführt 
werden und wird somit nicht als so massiv und dominant wahrgenommen. Eine 
Dachbegrünung hat mehrere Vorteile, sowohl für das Gebäude selbst als auch für die 
Umgebung. z.B.:  

- Die Dachabdichtung wird vor mechanischen Beschädigungen und starken 
Temparaturschwankungen geschützt 

- Sie wirkt sich regulierend auf die Gebäudetemparaturen aus (Kühlung im Sommer, 
Dämmung im Winter) 

- Das Kleinklima in der Umgebung wird verbessert 
- Der Versiegelung von Flächen wird entgegengewirkt, das Regenwasser wird 

unmittelbar auf dem Dach gehalten oder bei Überschuss nur langsam nach unten 
weitergeleitet, es muss weniger auf dem umliegenden Gelände versickert oder 
abgeleitet werden 

- Insekten finden einen Lebensraum 
 
Wir bitten diesen Antrag in der nächsten öffentlichen Ortsbeiratssitzung zu behandeln. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
åAnnette Wunder 
(Fraktionssprecherin)     
 
Kopien: SPD, FWG, Bündnis 90/Die Grünen, Rheinpfalz 


